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Saisonfinale 2022:

VON SPIEL ZU SPIEL 
ZUM ZIEL
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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser 
unserer  SEITENLINIE, 

die Saison 2021/22 tritt jetzt in die entscheiden-

de Phase. Crunchtime ist angesagt, wie man 
heutzutage auf „neudeutsch“ sagt. In den kom-

menden Wochen wird sich entscheiden, wer in 
der Verbandsliga Baden am Schluss die Nase 
vorne hat. 

In unserer aktuellen Ausgabe stimmen wir Sie/
Euch, unsere Leser, auf diese entscheidenden 
Wochen ein und vervollständigen notwendige 
Informationen, um hautnah das Geschehen erle-

ben zu können.

Trotz des ungewissen Saisonausgangs lässt sich 
aus meiner Sicht schon jetzt ein positives Fazit 
ziehen. Wir sind mit erheblichen Fragezeichen 
in die Saison gegangen. Die Mannschaft wurde 
regelrecht runderneuert – viele neue Gesichter. 
Ein neuer Trainer wurde vorgestellt. Er war auch 
alles andere als erfolglos. Jedoch wurde die 
Reißleine gezogen, als erkennbar wurde, dass 
es mit der Zusammenarbeit nicht passt. Ohne 
Niederlage entschloss man sich zur Trennung 
– schwer verständlich auf den ersten Blick. 

Doch waren es eben genau die unentschiedenen 
Resultate zuviel, die uns trotz mehrerer Erfolgs-
serien über weite Strecken der Saison auf Platz 3 
festgenagelt haben. 

Die Trainerfrage ist inzwischen elegant gelöst. 
Unser sportlicher Leiter Hakan Atik surft weiter 
auf der Erfolgswelle als Interimstrainer. Sein 
Nachfolger Volkan Glatt durfte sich zunächst als 
Co-Trainer bewähren und wird in der kommen-

den Saison übernehmen – man darf auf dessen 
Impulse gespannt sein.

Die Mannschaft hat sich toll zusammenge-

funden. Sie wirkt intakt und stabil. Es macht 
Freude, ihr zuzuschauen. Die sportliche Leitung 
hatte bei der Kaderzusammenstellung zweifel-
los ein gutes Händchen und bereits erklärt, in 
diesem Bereich künftig mehr Kontinuität errei-
chen zu wollen. Einige Neuzugänge im Saison-

verlauf lassen ihr Potenzial erahnen und werden 
den Mannschaftskader in der Breite verstärken. 

Auch die Entwicklung des Nachwuchszentrums 
und unserer Jugendmannschaften ist mehr als 
erfreulich und gibt Anlass zu Optimismus. 

Alles in allem gibt es gute Gründe für den VfRler, 
mit Zuversicht in die Zukunft zu schauen. 
Unsere Verantwortlichen haben hervorragende 
Arbeit geleistet. Dafür gebührt ihnen Lob und 
Anerkennung.

Und jetzt heißt es für die Mannschaft: 
TANZ IN DEN MAI – 
Auf geht´s, VfR: Kämpfen und Siegen.

Tilman Braun

VfR-Redaktion SEITENLINIE
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MIT VOLLDAMPF 
IN DEN SCHLUSSSPURT 

Rasenspieler sind im Rundenfinale noch sechsmal gefordert  

Der Startschuss zum Saisonfinale fällt am 
30. April 2022. An diesem Tag empfängt der 
VfR Mannheim im heimischen Rhein-Neckar-
Stadion den odenwäldischen Namensvetter aus 
Gommersdorf. Der Verein aus dem 650 Einwoh-

ner zählenden Stadtteil Krautheims entpuppte 
sich in den letzten Jahren als eine klassische 
Fahrstuhlmannschaft, die zwischen Verbands- 
und Landesliga stetig hin und her pendelte. Trai-

niert werden die Odenwälder von Peter Hogen, 
ein Coach, der nicht nur über blau-weiß-roten 
Stallgeruch verfügt, sondern auch auf dem 
besten Wege ist, mit seiner Mannschaft den 
Klassenerhalt in dieser Saison zu erreichen. In 
der Hinrunde sorgte das 1:1-Unentschieden im 
idyllischen Jagsttal bei den Mannheimern für 
lange Gesichter und besiegelte das Ende des 
damaligen Cheftrainers Ralf Schmitt.

Revanche am Alsenweg?

Eine besonders knifflige Aufgabe erwartet den 
VfR eine Woche später bei der U23 des SV Wald-

hof. Die „Buwe“ gleichen in dieser Saison einer 
fußballerischen Wundertüte und fallen vor allem 
durch massive Leistungsschwankungen auf. 
Beim Gastauftritt im Rhein-Neckar-Stadion bril-
lierten die Waldhöfer – allerdings unter Mitwir-

kung einer ganzen Reihe von Spielern aus dem 
Drittligakader – auf ganzer Linie, nutzten die 
Fehler der Rasenspieler resolut zu ihren Guns-

ten aus und fügten den Blau-Weiß-Roten die ers-

te Saisonniederlage zu. Es ist müßig darüber zu 
diskutieren, ob die beiden Platzverweise gegen 
die beiden VfR-Spieler Marc-David Thau und 
Marcel Lentz gerechtfertigt waren oder nicht. 
Fakt ist, dass die Begegnung verloren ging und 
der VfR vor eigener Kulisse zum zweiten Mal in 
Serie eine schmerzhafte Niederlage gegen die 
U23 des SV Waldhof hinnehmen musste – ein 
Stich ins Herz für jeden traditionsbewussten 
Hewwel. Am 8. Mai bietet sich im altehrwürdigen 
Stadion „Am Alsenweg“ allerdings die Möglich-

keit, auf fremdem Geläuf Revanche für die Schlap-

pen aus der jüngeren Vergangenheit zu nehmen.

Mögliche Stolpersteine 

Weinheim und Zuzenhausen

Im Heimspiel gegen die TSG 1862/09 Weinheim 
darf sich der VfR auf ein Wiedersehen mit fünf 
ehemaligen Spielern freuen. Kristijan Vidakovic, 
Aufstiegsheld von 2011, schnürt mit seinen 35 
Lenzen mittlerweile schon seit vier Jahren die 
Fußballstiefel für die Bergsträßer, während 
Gaetano Giordano, Nick Huller, David Keller und 
Yannick Schneider erst in den Jahren 2020 bzw. 
2021 dazustießen. Im Hinspiel setzte sich der 
VfR nach einem 0:1 Rückstand dank einer bären- 
starken zweiten Halbzeit und eines glänzend 
aufgelegten Torwarts Steven Ullrich verdient 
mit 3:1 auf dem Weinheimer Kunstrasenplatz 
durch.
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Zuzenhausen erwies sich in der Vergangenheit 
als kein gutes Pflaster für die Rasenspieler. Die 
letzten drei Gastauftritte im Kraichgau verlie-

fen aus Mannheimer Perspektive unglücklich. 
Einmal trennten sich beide Teams unentschie-

den, zweimal konnte der FCZ sogar die maxi-
male Punkteausbeute in der gut 2.000-Seelen-

gemeinde behalten. Der letzte Mannheimer 
Sieg in Zuzenhausen datiert aus dem August 
2015. Damals gewann der VfR unter Cheftrainer 
Hakan Atik sein erstes Verbandsligaspiel nach 
dem Oberligaabstieg mit 2:1.

Doch bekanntermaßen geht jede Serie eines 
Tages zu Ende und wenn sich der VfR an der 
guten Performance aus dem 3:1-Erfolg im Hin-

rundenspiel orientiert, dürfte nach fast sieben 
Jahren endlich mal wieder ein Sieg in Zuzen-

hausen herausspringen. 

Highlight gegen Mutschelbach 

und krönender Abschluss in Heddesheim?

Nach dem Auswärtsspiel im Elsenztal steigt vor 
heimischer Kulisse gegen den ATSV Mutschel-

bach ein ganz besonderes Duell. Im knapp 2.000 
Einwohner zählenden Karlsbader Ortsteil steht 
der Sprung in die nächsthöhere Spielklasse 
ganz oben auf der sportlichen Agenda. Kenner 
der Szene stellen sich nicht die Frage, ob der 
ATSV eines Tages an der Reutlinger Kreuzeiche 
oder im modernisierten Pforzheimer Stadion am 
Brötzinger Tal spielen darf, sondern viel mehr, 
wann dies der Fall sein wird. Das Hinrunden-

spiel in Mutschelbach zählte zweifelsohne zu 
den stärksten VfR-Auftritten der vergangenen 
Jahre. Der mitgereiste Mannheimer Anhang 
dürfte mit viel Freude an jenen kühlen Novem-
bernachmittag zurückdenken, an dem die 
Rasenspieler mit einer Galavorstellung den 
damaligen Tabellenzweiten vor dessen eigener 
Kulisse hochverdient mit 3:0 in die Schranken 
wiesen: Defensiv gewohnt stabil, offensiv gna-

denlos effizient und im Mittelfeld unfassbar kre-

ativ; an diesem Tag gelang der Atik-Elf bei der 
vielleicht stärksten Mannschaft der Verbandsli-
ga Nordbaden ein echtes Husarenstück. Si-
cherlich wird das Team von Dr. Dietmar Blicker, 
hauptberuflich Hochschulsportlehrer am re-

nommierten Karlsruher Institut für Technologie 

(KIT), nach Revanche sinnen und mit maximaler 
Motivation die Reise ins Rhein-Neckar-Stadion 
antreten. Gut möglich, dass in dieser Partie eine 
(Vor-) entscheidung in der Aufstiegsfrage fällt.

Den Saisonabschluss bildet das Straßenbahn-

derby beim FV Fortuna Heddesheim. In der 
ehemaligen Tabakgemeinde mit knapp 12.000 
Einwohnern wird es zu einem Wiedersehen mit 
ehemaligen Rasenspielern wie Enis Baltaci, 
Ajdin Zeric, Adrian Malburg, Timo Gebhardt, 
Oliver Malchow oder Georgios Roumeliotis 
kommen. Doch auch für das blau-weiß-rote 
Quartett um Christian Kuhn, Eric Schaaf, Mar-

cel Schwöbel und Steven Ullrich bedeutet der 
Ausflug an die Heddesheimer Ahornstraße eine 
Rückkehr zur ehemaligen Wirkungsstätte.

An das Hinspiel haben die Rasenspieler noch 
sehr gute Erinnerungen. Trotz einer ellenlan-

gen Verletztenliste konnte der personell arg 
gebeutelte VfR die Fortunen dank eines großen 
Kampfes und des erforderlichen Matchglücks 
mit 1:0 bezwingen.

Glücklicher Saisonausgang?

Da das Redaktionsteam der SEITENLINIE 
keinen Blick in die Glaskugel werfen kann, 
ist es bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
unmöglich vorherzusagen, ob das Saisonfinale 
zu einem lockeren Kehraus verkommen wird 
oder realistische Aufstiegs(-spiele)hoffnungen 
vor Anpfiff noch existieren. Wenn unsere Jungs 
alles geben, ist sicherlich viel möglich. Daher 
haben sie für den Schlussspurt auch eine breite 
Unterstützung von Fans, Sponsoren und Sym-

pathisanten verdient.
Moritz Kaltwasser
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Im Januar diesen 
Jahres hat sich in 

der medizinischen 
Abteilung des 
VfR Mannheim 
ein personeller 
Wechsel vollzo-

gen: Physiothera-

peut Tobias Dipoli 
Wieser konnte das 

Engagement bei den 
Rasenspielern nicht 

mehr aufrechthalten und 
musste sich aufgrund seiner 

neuen beruflichen Tätigkeit beim 1. FC 
Kaiserslautern schweren Herzens vom Verein 
verabschieden. Doch die Position des Physio-

therapeuten blieb nicht lange vakant, da mit 
Fabienne Deuser binnen kürzester Zeit eine ge-

eignete Nachfolgerin gefunden werden konnte. 
Die gebürtige Viernheimerin arbeitet aktuell als 
staatlich anerkannte Physiotherapeutin direkt 
neben dem Rhein-Neckar-Stadion in der Atros 
Rehabilitationseinrichtung und peilt darüber hi-
naus den Bachelor of Science in Physiotherapie 
an der Hochschule Reutlingen an: „Glücklicher-

weise finden viele Veranstaltungen online statt“, 
erklärt eine sichtlich erleichterte Deuser, denn 
ein regelmäßiges Pendeln zwischen Mannheim 
und dem Schwabenland wäre doch ziemlich 
zeitaufwendig. 

„Mit offenen Armen empfangen worden“

Die Arbeit beim VfR macht der ehrenamtlichen 
Helferin im Rettungsdienst sichtlich Spaß. 
Vor allem das familiäre Ambiente innerhalb 
des Vereins hat es der 24-jährigen angetan 
und für eine reibungslose Integration gesorgt: 
„Ich wurde sowohl von Vorstand, Trainer- und 
Betreuerteam als auch den Spielern mit offe-

nen Armen empfangen und habe mich sofort 
wohlgefühlt“, schwärmt die Tierliebhaberin von 
dem herzlichen Umgang, der beim VfR unter-

einander gepflegt wird. Als Physiotherapeutin 
nimmt Deuser eine wichtige Funktion ein. Ihr 
Aufgabenfeld besteht in erster Linie darin, den 
Regenerationsprozess verletzter Spieler zu 
unterstützen und angeschlagene Akteure für 
den Wiederaufbau ins Mannschaftstraining 
vorzubereiten. Des Weiteren ist die Physiothera-

peutin bei auftretenden Akutverletzungen eines 
Spielers sofort zur Stelle, um erste Behandlungs-

schritte durchführen zu können.

Fußballbegeistert dank ihres Bruders

Die Verbindung zum Fußball entstand bei der 
Südhessin durch ihren Bruder Noah, der seit 
vielen Jahren für die SG Viernheim seine Kick-
stiefel schnürt: „Ich habe ihn anfangs von der 
Tribüne aus unterstützt und mich vor allem 
an der kulinarischen Versorgung im Stadion 
erfreut“, erzählt Deuser von ihren ersten Berüh-

rungspunkten zum Fußballsport und fügt ergän-

zend hinzu: „Durch meinen Bruder kam ich auch 
auf die Idee, als Physiotherapeutin im Männer-

fußball tätig zu werden“. Bis heute steht Deuser 
dem gegenwärtigen A-Ligisten aus der 34.000 
Einwohner zählenden „Brundtland-Stadt“ treu 
zur Seite. Aufgrund des hohen Engagements in 
zwei Vereinen gestalten sich ihre Wochenen-

den äußerst fußballlastig. Wenn es zu keiner 
Terminkollision zwischen den Partien des VfR 
Mannheim und der SG Viernheim kommt, ist 
Deuser pro Spieltag zweimal im Einsatz. Doch 
im Gespräch mit ihr wird deutlich, dass sie die 
Tätigkeiten keinesfalls als zeitaufwändige Be-

lastung wahrnimmt, sondern vielmehr als eine 
erfüllende und gewinnbringende Betätigung 
auffasst.

Moritz Kaltwasser

DIE NEUE FRAU 
AN DER SEITENLINIE 

        Fabienne Deuser beerbt den langjährigen 
blau-weiß-roten Physiotherapeuten Tobias Wieser 
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Es ist kein Geheimnis: Der Sehnsuchtsort und 
das Nahziel unseres VfR ist die Oberliga Baden-
Württemberg. In der „Ewigen Tabelle der Oberli-
ga Baden-Württemberg“, die 100 Vereine um-

fasst, belegt unser VfR immerhin Platz 4, den 
er sich in 25 Spielzeiten und 856 Begegnungen 
erspielt hat.
               
Der Weg dorthin ist steinig. Das haben unsere 
Rasenspieler inzwischen leidvoll erfahren müs-

sen. Seit dem Oberligaabstieg 2015 waren alle 
Versuche, die Rückkehr zu schaffen, fruchtlos 
geblieben. In der Verbandsliga Baden konnte 
nie mehr als der undankbare 3. Platz, der keine 
Aufstiegsperspektive bietet, erreicht werden. 

Der direkte Unterbau der Oberliga Baden-Würt-
temberg besteht aus den drei Verbandsligen 
Baden, Südbaden und Württemberg. Die drei 
Meister dieser Verbandsligen sind direkt auf-
stiegsberechtigt und spielen damit in der Fol-
gesaison eine Klasse höher.

Ein vierter Aufsteiger wird in Qualifikationsrun-

den der jeweiligen Tabellenzweiten ermittelt.
Dabei wird zunächst zwischen den Verbands-

ligazweiten Baden und Südbaden eine Art 
„gesamtbadischer Qualifikant“ ermittelt. Am 
Mittwoch, 8. Juni, also 4 Tage nach dem letzten 
Meisterschaftsspiel reist also der badische Vize-

meister nach Südbaden und bestreitet bereits 3 
Tage später, am Samstag, 11. Juni das Rückspiel 
zu Hause. Dafür lohnt sich jetzt kurz vor dem 
Saisonendspurt ein Blick in die beiden anderen 
baden-württembergischen Verbandsligen.

Restprogramm der Aufstiegskandidaten

Situation in Südbaden

Favorisiert für den Meistertitel in Südbaden 
scheint ein alter Bekannter zu sein, nämlich der 
erstplatzierte Offenburger FV, für den VfR aus 
etlichen Oberligaduellen wahrlich kein Unbe-

kannter. Gefährlich könnte dem OFV der derzei-
tige Zweite FC Denzlingen aus einer Gemeinde 
nahe Freiburg noch werden, jedoch wird dieser 
wohl auf Platz 2, dem Qualifikationsrundenplatz, 
verbleiben. Außenseiterchancen für Platz 2 
haben allenfalls noch der FC Waldkirch und 
der SC Pfullendorf.
Unser „gesamtbadischer Qualifikant“ hat nach 
dem Rückspiel dann eine Woche Verschnauf-
pause bzw. Vorbereitungszeit, bevor er am 
Samstag, dem 18.6. den Tabellenzweiten aus 
der Verbandsliga Württemberg empfängt. Die 
Entscheidung über den vierten Aufsteiger in die 
Oberliga fällt dann im Rückspiel beim württem-

bergischen Verbandsligazweiten am Sonntag, 
26. Juni.

Situation in Württemberg

Auch in Württemberg rangiert ein Verein, 
mit dem sich der VfR in der Oberliga schon 
heftig duelliert hat, ganz vorne, nämlich der 
FSV Hollenbach. Der FSV hat Vorsprung, wird 
jedoch zu tun haben, den ins Ziel zu retten. 
Gelingt ihm das, werden sich die Verfolger 
SSV Ehingen-Süd (Alb-Donau-Kreis), 
FC Holzhausen (Landkreis Rottweil) und 
TSV Berg (Landkreis Ravensburg) um den 
Qualifikationsplatz auseinandersetzen. 
Da jedoch in der württembergischen 20er Liga 
noch etliche Spieltage absolviert werden müs-

sen, könnte auch eine dahinter platzierte Mann-

schaft noch Morgenluft riechen, sofern ihr eine 
Serie gelingt.

Tilman Braun

FAHRSTUHL NACH OBEN 
Wege in die Oberliga Baden-Württemberg 
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Restprogramm der Aufstiegskandidaten 
 
 
 
[Fließtext] 

Spieltag  ATSV Mutschelbach Heim/ 
Auswärts 

 SV Spielberg Heim/ 
Auswärts  VfR Mannheim Heim/ 

Auswärts 
25.  Fortuna Heddesheim A  VfB Eppingen H  VfR Gommersdorf H 
26.  1. FC Mühlhausen H  VfR Gommersdorf A  SV Waldhof II A 
27.  FC Olympia Kirrlach A  SV Waldhof II H  TSG 62/09 Weinheim H 
28.  FC Germania Friedrichstal H  TSG 62/09 Weinheim A  FC Zuzenhausen A 
29.  VfR Mannheim A  FC Zuzenhausen H  ATSV Mutschelbach H 
30.  SV Spielberg H  ATSV Mutschelbach A  Fortuna Heddesheim A 

 



 

Der ideale Partner für Bauherren, Bauunternehmen, 

Architekten & Bauträger 

Das im Jahr 1999 von Reinhold König gegründete Unternehmen „Reinhold König GmbH“ hat 

sich seitdem auf Abbrucharbeiten, Erdbau, Außenanlagen, Recycling und Kanalbau 

spezialisiert.  

Ebenso umfasst das Leistungsspektrum die Entsorgung der anfallenden Böden, Herstellung 

von Baugruben und Baudienstleistungen in Viernheim, Mannheim, Darmstadt, Frankfurt und 

dem gesamten Rhein-Main-Neckar Gebiet. 

 

 

 

 

 

Ihr Kontakt zur Reinhold König GmbH 

Neuer Weg 4 

68519 Viernheim 

 

  06204 / 918 56 25 

  info@koenig-erdbau.de 



J OY  A M  U F ER
WOHNEN AM WASSER

2 ZIMMER 

WOHNUNG

* 84 m²

* Erdgeschoss 

* mit Garten

* inkl. Stellplatz

3 ZIMMER 

WOHNUNG

* 103 m² 

* sofort beziehbar

* mit Gästebadezimmer

* inkl. Stellplatz

4 ZIMMER 

WOHNUNG

* 129 m² 

* Bad "en suite"

* großer Balkon mit

 Süd-West Ausrichtung

* inkl. Stellplatz

PENTHOUSE

* 173 m²

* gehobene Ausstattung

* Aufzug direkt in 

 die Wohnung

* inkl. Stellplatz

* 2 - 4 Zimmer Wohnungen

* 81 bis 173 m²

* ab 2,50 m Raumhöhe

* Bodentiefe Fenster

* 3-fach Verglasung

* elektrische Rollläden 

    und Jalousien

* direkt am Wasser gelegen

* Eichenparkett

* Fußbodenheizung

* Badewanne

* Videogegensprechanlage

* barierrefrei von der Tief-

 garage bis in die Wohnung

* Bodentiefe Duschen

* Tiefgaragenstellplatz

* große Balkone

* direkter Blick auf 

 den Altrhein

VEREINBAREN SIE IHREN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN 

IN UNSERER MUSTERWOHNUNG UNTER 0621 - 12805230

www.joy-am-ufer.de 
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DUSTIN ON TOUR

  
startet in der Zeit vom 1.7.2022 bis zum 3.7.2022   

Der VfR Mann-

heim verfügt über 
viele Traditionen 
in der Vereinshis-

torie. Eine sehr 
beliebte Tradition 
ist das über Jahre 
etablierte Som-

merturnier der 
Nachwuchs-
abteilung des VfR Mannheim. Erneut konnten 
die Turnier-Organisatoren das Turnier unter 
dem Namen IMFORUM-CUP präsentieren. Der 
Namensgeber hält dem Nachwuchs unserer 
Rasenspieler bereits seit einigen Jahren die 
Treue. Das mittlerweile überregional bekannte 
Turnier findet in der Zeit vom 1.7.2022 bis zum 
3.7.2022 auf dem Gelände des Nachwuchszent-
rums statt.  „Wir sind besonders stolz, dass wir 
nach der COVID-19-Pause  wieder das jährliche 
Jugendturnier austragen können“, so Edin Jusic 
aus dem VfR-Jugendvorstand.

Die Firma IMFORUM Immobiliendienstleistungen 
engagiert sich insbesondere durch die Personen 
Aleksandra Jaksic und Kristian Matijevic kon-

tinuierlich für den Verein, insbesondere der Ju-

gendabteilung.

Einen großen Organisationsaufwand für die er-

folgreiche Umsetzung betreibt Chef-Organisa-

tor Christian Kühnle (Vorsitzender der Soccer 
Kids). Gemeinsam mit seinen Mitstreitern aus 
der Jugendabteilung ist es ihm gelungen, ein 
attraktives Teilnehmerfeld auf die Beine zu 
stellen. Von der F-Jugend bis zur U17-Mann-

schaft werden 
zahlreiche Teams 
aus der Region 
Rhein-Neckar 
und der weiteren 
Umgebung auf 
dem Gelände des 
Nachwuchszen-

trums auflaufen. 
Die ersten Spiele 

beginnen bereits täglich ab 9:00 Uhr. Für die 
Besucher des Turniers, aber auch für die akti-
ven Teams wird es ein buntes und umfangrei-
ches Rahmenprogramm rund um das Turnier 
geben. Im Vordergrund des Turniers steht die 
Austragung fairer Jugendspiele mit gegenseiti-
gem Respekt. 

Sponsoring-Möglichkeiten der VfR-Jugend

Für die Berichterstattung im Rahmen des 
Turniers sorgt erneut ein eingespieltes Redak-

tionsteam. Für die Vereine und Gäste wird es 
eine Turnierzeitschrift geben. In der Turnier-

zeitschrift gibt es für Unternehmen die Mög-

lichkeit, ihre Unternehmensphilosophie sowie 
ihre Produkte bzw. Dienstleistungen zu prä-

sentieren. Beim Erwerb der sehr nachgefragten 
Werbeflächen leistet der „Partner“ einen we-

sentlichen Beitrag zu der finanziellen Stabilität 
der Nachwuchsabteilung, denn die Werbeein-

nahmen fließen vollumfänglich in die Kassen 
der VfR-Fußballjugend.
Ansprechpartner ist Torben Scheuermann: 
torben.scheuermann@vfr-mannheim.de  

Dustin Paczulla
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Mietwagen2go GmbH 
Gleisstraße 32
68766 Hockenheim
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„Mein Käfertal“ - 

Ein Projekt der IDR GmbH

Neubau von 35 modernen Eigentumswohnungen und einem Ladengeschäft

Ida-Dehmel-Ring 85      |      68309 Mannheim

Bezug 
Ende 2021

Torun Group GmbH
Kopernikusstr. 18

67063 Ludwigshafen

Tel.: 0621 – 539 077 0
Mail: khan@torun-group.com
www.torun-group.de

Bleiben Sie informiert!

1 x Ladengeschäft
mit ca. 155,00 m²

 9  x 2 ZKB 
Wfl . ab ca.57,00 m² bis 70,00 m² 

17  x 3 ZKB
Wfl . ab  ca. 81,00 m² bis 130,00 m²

   9  x 4 ZKB
Wfl . ab ca. 102,00 m² bis 163,00 m²

Kinderspielplatz, 
Aufzug, Außenstellplätze 

und Tiefgarage

Wohnungen teilweise mit Terrasse, 
Balkon oder Gartenanteil

Barrierefrei nach LBO-BW
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BESTE PLÄTZE, UM SICH 
VERWÖHNEN ZU LASSEN       

Neben Kuneo Catering führt Gregor John 
auch verschiedene Lokale an exklusiven Orten 

Schon mal in Worms im „Alten Ruderhaus“ ge-

schlemmt und dabei den einzigartigen Rhein-

blick genossen? Oder im Bistro in den „Ele-

fantenhöfen“ nahe des Doms eine schöne Zeit 
verbracht? Vielleicht nach einem unvergessli-
chen Erlebnis im „Porsche Experience Center“ 
den Tag im Restaurant direkt im Hockenheimer 
Motodrom ausklingen lassen? 
All diese Locations sind eng mit dem Namen 
Gregor John verbunden, der diese Lokale 
betreibt und vielen VfRlern durch seine Cate-

ring-Firma Kuneo bekannt ist. 

Das „Alte Ruderhaus“ begeistert sowohl wegen 
seiner exklusiven Lage direkt am Rhein als 
auch mit seinen kulinarischen Leckereien. Die 
Speisekarte greift kreativ viele rheinhessische 
Einflüsse auf, wobei der Küchenchef großen 
Wert auf regionale und saisonale Produkte mit 
Frischekick und hoher Qualität legt. Dazu kann 
man Weine von ausgesuchten Winzern aus der 

Region genießen. Zum Beispiel gibt es 
hier – und nur hier – den beliebten 
Riesling Sauvignon vom Weingut Krück, 
dessen Weine im VfR-VIP-Raum und 
bei vielen Events des VfR Mannheim 
ausgeschenkt werden. 

Bereits viele Jahre Catering-Partner 

des VfR Mannheim 

Das erste Event, bei dem Kuneo alle 
anwesenden VfRler mit seinem ku-

linarischen Angebot verwöhnte, war 
das VfR-Freundeskreis- und Spon-

sorentreffen bei Sanitherm in Mann-

heim. Gastgeber Carsten Jörger traf 
damals mit der Auswahl der Cate-

ring-Firma und deren Speisen genau 
den Geschmack seiner Gäste. Seitdem 
sind Gregor John und sein Team bei 

vielen VfR-Events professionelle Partner, zu-

letzt bei der großen VfR-Jubiläumsfeier im Juli 
letzten Jahres. 

The Spirit of Food – 

ein Erlebnis für die Sinne 

Wunderschöne Kompositionen, die auch das 
Auge verführen, köstliche Düfte und Aromen 
der Speisen und Getränke, viele „Hmms“ und 
„Aahhs“ der Gäste – auf all dies legt Kuneo 
größten Wert. Die Seele, der Spirit der Nah-

rungsmittel soll offenbart werden, für einen 
ultimativen Genuss. 
Die Bandbreite des Angebots von Kuneo ist 
groß und für unterschiedlichste Ansprüche und 
Budgets – vom exklusiven Event mit Sternekü-

che für Top-Kunden von Unternehmen bis zum 
köstlichen Catering für private Sommerfeste 
(Kontakt: Gregor John, info@kuneo.de). 

Thorsten Karg 

KULINARISCHER EINWURF



Generalagentur Kazim Özer
Werner-von-Siemens-Str. 2–6
76646 Bruchsal
Telefon 07251 39230-21
www.nuernberger.de/oezer

LIEBE LESER,   
ihr, unsere Leser, gehört zu unserem neuen Stadionmagazin genauso 

wie das Redaktionsteam. Denn wir machen die SEITENLINIE für euch. 
Was euch interessiert, interessiert auch uns.

Seid also ein Teil des Teams und macht den Anstoß. Sagt uns, wenn ihr eine Idee, 
eine gute Story oder interessante News für die SEITENLINIE habt.

Schreibt einfach eine E-Mail, ruft an oder »grätscht« uns sanft ab, wenn ihr uns seht.
Wir freuen uns auf jedes Feedback und jede Anregung von euch. 
E-Mails sendet ihr am besten direkt an unseren Redaktionsleiter 

Tilman Braun (tilman.braun@vfr-mannheim.de).
Vielen Dank!

Euer Redaktionsteam
Tilman Braun, Moritz Kaltwasser, Thorsten Karg, Dustin Paczulla



Information – Emotion – Tradition

kick-and-rush
Die Radiosendung der VfR-Fans

20 – 21 Uhr
Mannheim: UKW 89,6
Heidelberg: UKW 105,4
Kabel: 107,45 MHz

 
www.bermudafunk.org
Jeden 1. Mittwoch im Monat

Wir liefern nachhaltig
günstige Energie für

 
·  Gewerbe- und Privatkunden

·  Groß- und Industriekunden

·  Marktführend für Hausverwaltungen

·  Spotmarkt-Spezialisten
 

Testen sie uns. 
Wir sind der Spezialist für Energieeinkauf.

 

ECS – Ihr Energiemakler

Telefon 0 70 43 / 9 38 84 26
Handy: 01 63 / 2 94 87 64

info@ecs-energiemakler.com
www.ecs-energiemakler.com



Autos mit Fahnen am Fenster (bei Erfol-

gen der Nationalmannschaften ein gän-

giger Brauch) verbrauchen einen halben 

Liter mehr Benzin pro 100 Kilometer.

 

Nur in 40 Prozent aller Fälle 

gewinnt die Mannschaft mit der 

besseren Zweikampfbilanz.

Wenn ein Torwart beim Elfmeter die 

Ecke erahnt, in die der Schütze zielt, 

geht der Ball öfter ins Tor, wenn es die 

rechte statt der linken Ecke ist.

Zum Fußballspiel DDR – Tschecho-

slowakei 1957 kamen 120 000 ins 

Zentralstadion in Leipzig. 

Bis heute deutscher Rekord.

Bonn ist die größte deutsche Stadt, 

die noch nie einen Verein 

in der Bundesliga hatte.

Es gibt drei Bundesländer, die noch nie 

einen Bundesligaverein gestellt haben: 

Schleswig-Holstein, Thüringen und 

Sachsen-Anhalt.

KURZER EINWURF  

Sprüche, Statistiken & mehr

ABT Print und Medien GmbH • Bruchsaler Straße 5 • 69469 Weinheim 

Telefon +49 6201 1890-0 • www.abt-medien.de 

IMPULSGEBER  
FÜR IHRE KOMMUNIKATION

SIE LIEBEN 
GRÜN?  
WIR AUCH! 
Lassen Sie uns gemeinsam Ihr  

Nachhaltiges Projekt starten.

Printproduktion, Online-Marketing,  

Webentwicklung, alles aus einer Hand.

Die ABT Mediengruppe wünscht eine erfolgreiche Saison!
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UNSERE 1. MANNSCHAFT   
Der Kader des VfR Mannheim 
Tor (2) Marcel Lentz (Rückennummer 1), 

Steven Ullrich (33)
  
Abwehr (6) Max Denefleh (3), Marjus Korreshi 

(15), Selim Jungmann (17), Marcel 
Schwöbel (19), Johannes-Philipp 
Kölmel (22), Christian Kuhn (31)

Mittelfeld (11) Bozidar Veskovac (4), Eric Schaaf 
(6), Ali Ibrahimaj (7), Dennis 

 Lodato (11), Milos Stankovic (20), 
 Marc-David Thau (23), Blerton 

Muça (26), Alessandro Castro (27), 
Nediljko Kovacevic (28), Abdullah 
Köse (58), Rafael Cardoso (94)

Sturm (4) Benedikt Koep (9), Furkan Cevik 
(10), Muhammed Cihad Ilhan (14), 

 Leon Ono (21)

Trainer Hakan Atik
Co-Trainer Volkan Glatt
Torwarttrainer Kevin Knödler
Mannschaftsarzt Dr. Konstantinos Cafaltzis
Physiotherapeut Fabienne Deuser
Sportvorstand Serkan Zubari
Sportliche Leitung Hakan Atik
Betreuer Racine Ndongo
Zeugwart Volkan Aksu

18
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VfR Mannheim 1896 e.V.

Theodor-Heuss-Anlage 19 
68165 Mannheim

Telefon +49 (0) 621 / 41 54 30
Telefax +49 (0) 621 / 41 11 74

kontakt@vfr-mannheim.de
www.vfr-mannheim.de

SA  |  30.04.2022  |  14:30 UHR  |  VERBANDSLIGA

VfR Mannheim – VfR Gommersdorf

SO  |  01.05.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

FC Enosis Mannheim – VfR Mannheim U23

SO  |  08.05.2022  |  15:00 UHR  |  VERBANDSLIGA

SV Waldhof II – VfR Mannheim

SO  |  08.05.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

VfR Mannheim U23 – FC Hochstätt Türkspor

SA  |  14.05.2022  |  14:30 UHR  |  VERBANDSLIGA

VfR Mannheim – TSG 62/09 Weinheim

SO  |  15.05.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

SpVgg Wallstadt – VfR Mannheim U23

SO  |  22.05.2022  |  15:00 UHR  |  VERBANDSLIGA

FC Zuzenhausen – VfR Mannheim

SO  |  22.05.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

VfR Mannheim U23 – TSG Eintracht Plankstadt

SA  |  28.05.2022  |  17:00 UHR  |  VERBANDSLIGA

VfR Mannheim – ATSV Mutschelbach

SO  |  29.05.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

TSV Neckarau – VfR Mannheim U23

SA  |  04.06.2022  |  17:00 UHR  |  VERBANDSLIGA

FV Fortuna Heddesheim – VfR Mannheim

SA  |  04.06.2022  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

FV Leutershausen – VfR Mannheim U23




